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nach 2‐jähriger Corona‐Pause sind wir zurück und freuen 
uns, wieder für Sie auf der Bühne zu stehen.  
Herzlich willkommen bei der Schwabenbühne!  
 
Wir begrüßen Sie ganz herzlich zu einer kleinen Auszeit  
voller Unterhaltung und Kurzweil. Unser Jugendensemble 
erzählt das Märchen „Rumpelstilzchen“ auf eine neue, 
spannende Weise. Lassen Sie sich überraschen und entfüh‐
ren in eine zauberhafte Welt. 
  
Und wie der Tod auf den Birnbaum kam und ob er wieder 
herunter kommt erfahren Sie in der schwäbischen Komödie 
„Der Tod im Birnbaum oder: Drei Wünsche hast du frei“ von 
Manfred Eichhorn. Bereits bei den Proben hatten wir viel 
Spaß und wir freuen uns, Sie mit in Scheiffeles Garten zu 
nehmen. 
  
Wie Sie vielleicht schon bemerkt haben, hat sich auf  
unserem Gelände einiges verändert. Der bisherige Bühnen‐
eingangsbereich war in die Jahre gekommen. Wind, Wetter 
und das Alter hatten ihm sehr zugesetzt. Er musste drin‐
gend ersetzt werden.  
 
Wir haben einen komplett neuen Bühneneingangsbereich 
gebaut, der sich optisch an die bestehende Tribünenüber‐

dachung anpasst. Das breite Tor kann auch von Fahrzeugen 
durchfahren werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, 
auf der Innenseite des Tores und der Seitenverkleidungen 
Kulissen anzubringen und somit den kompletten Eingangs‐
bereich in die Kulisse zu integrieren. Außerdem werden 
feste Beleuchtungskörper installiert. Das war ein großer 
und, aufgrund der Lieferverzögerungen von Holz und ande‐
ren Rohstoffen, auch nervenaufreibender Aufwand. Aber 
nun freuen wir uns, Ihnen den neuen Eingangsbereich zu 
präsentieren und für Sie die „neuen“ Tore zu öffnen.  
 
Und es gibt auch noch einen weiteren Grund zu Feiern: 
Wir, die Schwabenbühne Illertissen, feiern dieses Jahr 40 
Jahre Theater auf der Schwabenbühne! Nein, falsch. Wir 
feiern 40 + 1. In diesem Rahmen gab es im Juni zwei Gast‐
spiele: Willy Astor brachte uns mit seiner Wortakrobatik 
zum Staunen und Christine Eixenberger unterhielt uns mit 
vielen Anekdoten aus ihrer Zeit als Lehrerin. 
 
Wir sind so stolz, dass bis auf die Jahre der Pandemie 
immer gespielt wurde. Sowohl im Sommer, als auch im 
Winter. Dass Leute ihre Freizeit auf und hinter der Bühne 
verbringen – und zwar immer noch auf Ehrenamtsbasis –  
ist toll. Außer der Regie und der Einweisung für die Maske 
passiert hier noch immer alles als pures Hobby. Das sind  

Sehr geehrte Besucher,  
liebe Freunde der Schwabenbühne, 1. Vorsitzende Andrea Träger 2. Vorsitzende Eva Schneider

Broschuere_2022_Teil_2_TiB.qxp  30.06.22  18:51  Seite 3



4

Broschuere_2022_Teil_2_TiB.qxp  30.06.22  18:51  Seite 4



5

unzählige Stunden Arbeit auf dem Gelände, im Bühnenbau, 
für Kostüme, Maske und natürlich Probenarbeit. Aber: Es ist 
es wert. Es ist wunderbar, wie die Menschen hier zusam‐
menfinden. In unterschiedlichster Form. Ob Alt, ob Jung: 
jeder hält zu jedem. Es sind Freundschaften fürs Leben ent‐
standen… ja, wir sind eine große Familie.  
 
Natürlich gibt es Momente, da wird es uns zu viel. Aber 
man bekommt so viel zurück. Sobald es heißt: „Willkommen 
auf der Schwabenbühne“ taucht man ein in eine andere 
Welt. Man kann alles sein. Ob Elfe, Teufel oder Engel, ob 
wunderschön, hässlich, gut oder böse… Ob im Winter auf 
unseren schönen Tourneebühnen oder im Sommer auf  
unserem wunderschönen Gelände. Wir sind immer so 
glücklich, wenn wir in ein strahlendes Publikum schauen, 
das uns das gibt, was des Schauspielers Größtes ist:  
Euer Mitfiebern, die Reaktionen, Euer Applaus, Eure Freude 
und Euer Lob! 
  
Und auch im kommenden Winter werden wir wieder  
Theater spielen und möchten Sie dazu herzlich einladen. 

Wie immer spielen wir an mehreren Orten im Landkreis  
(Illertissen, Weißenhorn, Altenstadt und Senden) im  
Januar/Februar 2023. 
  
Danke an Jörg Zenker, Markus Bartl und Philipp Kiefer für 
die tolle Probenarbeit und die gelungenen Inszenierungen 
von „Rumpelstilzchen“ und „Der Tod im Birnbaum“.  
 
Wir wollen die Gelegenheit nutzen, um der Vorstandschaft 
DANKE zu sagen. Ohne Euch stände die Bühne wirklich sehr 
traurig da! Danke für Eure Arbeit. Ihr seid die Besten.  
 
Wir wünschen nun viel Spaß bei der Vorstellung.  
Schalten Sie für die nächsten Stunden ab und tauchen Sie 
ein in eine andere Welt. 
 
 
 
 
Herzlichst,  
Andrea und Eva 
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Sind die Menschen denn alle schlecht geworden?  
Warum kommt keiner mehr in den Himmel?  
Aber wenn auch keiner mehr in der Hölle landet, kann das nur eines be‐
deuten: es wird nicht mehr gestorben auf der Erde. 
 
Der Tod ist anderweitig beschäftigt: er sitzt im Birnbaum!  
Doch wie kam er da hinauf?  
Und wie kommt er wieder herunter?  
Wird der heilige Antonius ihn finden bevor Himmel und Hölle der  
Nachschub ausgeht? Oder ist Luzifer schneller? 
 
Fragen über Fragen türmen sich auf in der schwäbischen Komödie von 
Manfred Eichhorn. Die Antworten wollen wir Ihnen natürlich nicht  
schuldig bleiben! Lassen Sie sich überraschen auf unserer Freilichtbühne.  
 
Ein Volksstück um Leben und Tod nach einem französischen Märchen.   

Aufführungsrechte: Deutscher Theaterverlag, Weinheim/Bergstraße. 

Digital ist praktisch.  
Aber leider alles andere als  

berührend. Sie wollen wirklich  
Eindruck machen?  

Dann sollten Sie Ihren Kunden  
was zum Anfassen geben.

Sprechen Sie uns an!  
Wir stehen an Ihrer Seite.

Und realisieren Ihr Printprodukt.

NICHT ZU FASSEN !

LEROUX-DRUCKEREI.DE

Druckerei R. le Roux GmbH . Daimlerstraße 4-6 . 89155 Erbach . info@leroux.de
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Im Herzen Illertissens Bücher live erleben..

Buchhandlung Zanker, Hauptstraße 22, 89257 Illertissen  � 07303 3660 

�  www.buchhandlung-zanker.de   �  @buchhandlungzanker    �  /buchhandlungzanker
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Gefangen in den dualistischen Denk‐ und Gewohnheits‐
strukturen sind wir geneigt, unsere Phantasie allein für 
scheinbar angenehme Dinge zu gebrauchen. Wir haften an 
den Vorgängen und Reflexen, und sind selten in der Lage, 
uns als Teil von etwas Größerem zu empfinden. In solch 
einem Alltag wird der Tod in der Regel ausgeblendet.  
Wir vermehren unser Leiden, unser inneres Unglück und 
verdrängen Perspektiven, die uns erlösen könnten. Wir 
werden uns vielleicht des Verlustes unserer Verbundenheit 
mit der Welt bewusst, reagieren aber mit umso mehr Ver‐
drängung und Angst vor dem Ende. Der Tod im Birnbaum 
ist Sinnbild solcher Verdrängungen. Und natürlich finden 
wir den Verdränger – dessen individuelle Angst und spezifi‐
sches Leiden zur allgemeinen Parabel gestaltet wird – als 
Trinker im Wirtshaus wieder. Er hat nicht nur sein eigenes 
Unglück zu verantworten, sondern auch das Unglück sei‐
ner Familie und darüber hinaus das der ganzen Welt, weil 
er als Gottlieb auch Sinnbild des Menschen geworden ist.  
 
In einer solchen Welt scheint es keinen Gott zu geben.  
Und so finden wir im Himmel eine Ansammlung von  
Karikaturen, die im Wesentlichen nur noch an ihrer eige‐
nen Daseinsberechtigung arbeiten. Auch ein literarischer  
Vertreter der modernen neuen Zeit (Doktor Faust) ist  
Teil des Muppet‐Himmels geworden. Wissenschaft ist eben 

Stellen wir uns vor, wir hätten tatsächlich die Möglichkeit, 
den Tod aus unserer Biografie zu verbannen. Es gibt viele 
Dinge, die wir Menschen verwirklichen können, weil wir 
Phantasie und Vorstellungskraft dafür aufwenden.  
Wie genau soll ein Leben ohne Tod aussehen? Hinter dem 
listigen Gebrauch eines harmlos zauberhaften Wunsches  
in der Komödie verbirgt sich der pure Horror. Vor der Folie 
des Krieges alleine hat die Todesverbannung etwas  
Monströses. Über ein Jahr lang schlachten sich die Men‐
schen auf dem Felde ab und können nicht sterben, weil ein 
kleiner Obstbauer sich seinem Schicksal widersetzen 
möchte und den Tod qua „Gesetzeslücke“ oder „Wunsch‐
missbrauch“ zur Untätigkeit verdammt. Was in der  
Komödie im Hintergrund ständig präsent ist, blitzt bei der 
Heimkehr des Geliebten der Tochter des Hauses auf. Er war 
im Krieg und ist tödlich verwundet, eigentlich hätte er ster‐
ben sollen, wie viele andere auch. Aber der Wunsch seines 
Schwieger vaters in Spe hat ihn zum Zombie gemacht. Er 
steht stellvertretend für alle Sterbenden, die ein Jahr lang 
nicht Erlösung finden konnten und bis auf Weiteres nicht  
können. Das innere Grauen der menschlichen Existenz 
wird für einen Augenblick auch ganz äußerlich sichtbar. 
Der Krieg im Land ist ein Bild für den Krieg in uns selbst. 
 
Alles beginnt mit dem Fall in den Fluss. Wen Gottlieb da 
aus dem Wasser zieht, ist wohl eher sein Idealbild einer 
Frau oder das verlorene Eheglück. Die Familie ist im Trott 
des Alltags und im Aufrechthalten von flachen und irdi‐
schen Werten etwas lieblos geworden. Zudem herrscht 
Krieg und dazu die ihn stets begleitende Armut.  
Die gerettete Fee erteilt Gottlieb mit den Wünschen eine 
Lektion zum Leben. Die Wünsche entpuppen sich aber  
natürlich als Mittel zum Zwecke der Selbsterkenntnis.  
Erst einmal entfalten sie Leid und Schrecken. Sie zeigen  
uns auf, was geschieht, wenn wir aus Angst oder Bequem‐
lichkeit nur eine Seite der Dinge betrachten wollen.  

Die weiteren Aussichten: Trüb!

Philipp Kiefer, Ausstatter Markus Bartl, Regisseur
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Seit 1970 veredeln wir Oberflächen von Stahl und machen sie unangreifbar gegenüber jeglichen Umwelt-
einflüssen. Mit Feuerverzinkung schützen wir Stahl kostengünstig und umweltverträglich vor Korrosion und 
verlängern die Lebensdauer um Jahrzehnte. Wir nutzen modernste Verfahren mit 450 ° Hitze und bieten  
360 ° Rundumservice in Illertissen, Hüttlingen und Mertingen mit dem tiefsten Zinkbad Europas und in Bad Wurzach. 
Damit auch das Hundchen darf, wenn es muss. Mehr Infos unter www.karger.net oder 07303 161-100.

KARGERGut verzinkt. Gut gelaunt.

Warum wir?
 Damit  Ihr  Stahl  lebenslang geschützt  ble ibt . 
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auch nur eine Form von Glauben. Die verantwortlichen As‐
pekte des Schöpfergottes sind ausgeflogen und  
versuchen sich in irdischer Kirchenpolitik in Rom. Das  
alleine ist schon ein ethisches Desaster. Wenn jetzt aber 
ein Obstbauer den Tod auf seinen Plantagenbaum  
verbannt und damit den bislang noch funktionierenden 
Kreislauf des Seins einfach anhält, uns vor eine Zeiten‐
wende stellt, haben wir alle ein riesiges Problem. Was wir 
Tod nennen ist ja in Wahrheit nur ein Aspekt der stetigen 
Veränderung im Dasein. Wir haben also nicht eigentlich 
Angst vor dem Tod, sondern Angst vor Veränderung, die 
wir nicht beherrschen können. Mit anderen Worten: es 
fehlt uns an Demut und Hingabe. Trübe Aussichten für alle, 
die andere, aber nicht sich selbst verändern wollen.  
 

Weil wir uns jedoch in einer romantischen Volkskomödie 
befinden, gibt es ein gutes Ende. Jeder hat für sich selbst 
die Möglichkeit, sich aus den Fängen der Angst zu befreien. 
Wir können jeweils lernen, uns dem Leben als Ganzes  
hinzugeben. Jeder Mensch kann erfahren, wie es ist, an 
nichts festzuhalten oder das Glück von Wünschen an an‐
dere abhängig zu machen. Gottlieb schafft es rechtzeitig 
vor Ende seiner und unserer Geschichte, Frieden mit sich 
und der Welt zu machen. Und schließlich ist es diese Per‐
spektive, die jeder Mensch für sich einnehmen kann, um 
unser aller Aussichten aufzuhellen.  
 
 
Markus Bartl

Broschuere_2022_Teil_2_TiB.qxp  30.06.22  18:51  Seite 11



12

Inszenierung Markus Bartl 
 

Ausstattung Philipp Kiefer 
 

Bühnenbau Josef Hutzler, Heinz Rössler und 
ihr Team 

 

Ton‐ und Dirk Tiefenbach, 
Lichttechnik Hannes Buchhauser, Lukas Ehm 
 

Bühnenmaler Johannes Riggenmann 
 

Requisite, Fundus Ulrike Tiefenbach 
 

Personen und ihre Darsteller
Gottlieb Scheiffele Ralf Ziesche 

Anna Scheiffele Andrea Träger 

Liesel Scheiffele Anna Schaser 

Gute Fee Lena Ziesche 

Sebastian Ruben Saramago Caçaõ 

Michl Philipp Ziesche 

Vroni Dana Riester 

Der Tod Eva Schneider 

 

Petrus Werner Denzel 

Dr. Faustus Josef Hutzler 

Luzifer Thomas Beitlich 

Frau Hölle Lena Rademski 

Justizia Gertrud Menzel 

Hl. Antonius (Schlamperdone) Edgar Thoma 

Herrgöttle von Biberach Christine Brüderl 

 

Broschuere_2022_Teil_2_TiB.qxp  30.06.22  18:51  Seite 12



13

Gottlieb Scheiffele 
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Anna Scheiffele 
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Endlich wieder 
Sommer!
Urlaubs-Check  20,– €
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Wir sind „Schwabens beste Theatergruppe“
Im September 2021 hat Radio DONAU3FM aufgerufen, die 
beste Theatergruppe Schwabens vorzuschlagen.  
Wir konnten beim Voting mit 30% der Stimmen den ersten 
Platz erreichen. Vielen Dank für eure Stimme! 

Quelle: 
https://www.donau3fm.de/aktionen/schwabens‐top10/
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Rückblick 2019 „Dracula“
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Wir sind die Vorstandschaft der Schwabenbühne
1. Vorsitzende: Andrea Träger 
Sie startete als Elfe im „Sommernachtstraum“ und ist gleich 
als Schriftführerin in den Vorstand gewählt worden. Nach 
sechs Jahren als 2. Vorsitzende ist sie seit 2020 unsere  
1. Vorsitzende und man kann sich den Vorstand nicht  
mehr ohne sie vorstellen: Unser Multitalent. Ob die  
Gestaltung des Programmhefts, Flyer, Plakat usw.,  
kümmern um die Werbung, Organisation aller Art und nicht 
zuletzt schauspielern. Perfektionistin in jeder Hinsicht! 
 
2. Vorsitzende: Eva Schneider 
Begonnen hat Evas „Karriere“ als Jugendspielerin. Nach  
vielen Jahren als Schriftführerin ist Eva nun „aufgestiegen“ 
zur 2. Vorsitzenden. Sie kümmert sich um die Organisation 
der Schauspieler und Proben, schreibt Texte für das  
Programmheft oder für die Zeitung „Freilichtbühne aktuell“, 
prüft Drucksachen auf Schreibfehler und ist immer zur 
Stelle, wenn man sie braucht. Sommers wie Winters steht 
sie auf der Bühne.  
 
Schriftführer: Christian Huber 
Der „Neue“ im Vorstand. Nach längerer Pause ist er wieder 
zurück zur Schwabenbühne gekommen und gleich in den 
Vorstand gewählt worden. Er steht gerne auf der Bühne. 
Auf ihn ist aber auch immer Verlass, wenn drum rum was 
getan werden muss.  
 
Kassiererin: Martina Dippel 
Was würden wir ohne sie machen? SIE hat das Geld im 
Griff. Bei den Sommerstücken sitzt sie jeden Tag hinter  
der Kasse und begrüßt unsere Gäste immer mit einem 
freundlichen Lächeln oder einem lockeren Spruch.  
Sie hat immer eine Tüte Kommata für die Drucksachen 
übrig. :) Im Wintertheater ist sie seit vielen Jahren ein  
wichtiges Mitglied des Ensembles.  
 

Jugendleitung: Daniela Dirr 
Seit frühester Kindheit steht sie bei uns auf der Bühne.  
Zuerst Jugend, dann Erwachsenensemble (Winter sowie 
Sommer). Jetzt freut sie sich über die Arbeit mit den  
Kindern, weil „hier hab ich ja auch angefangen“.  
 
Leitung Ressort Technik: Dirk Tiefenbach 
Schon während seiner langen Zeit als 1. Vorsitzender war  
er immer mit vollem Herzen bei der Arbeit in der Technik 
dabei. Er opfert seine Freizeit für den Verein bei Wind  
und Wetter: Fleißig wie ein Heinzelmännchen!  
Und er stellt uns immer ins richtige Licht und sorgt dafür, 
dass Sie, liebe Gäste, uns gut verstehen.  
 
Leitung Ressort Bühnenbau: Josef „Seppi“ Hutzler 
Seppi hat die Aufgabe die Wünsche fürs Bühnenbild  
unserer Regisseure umzusetzen. Seine Vorschläge werden 
sehr geschätzt. Hierfür musst du ein Talent haben.  
Einerseits die große Bühne im Sommer zu gestalten,  
andererseits die kleine Bühne im Winter nach besten  
Möglichkeiten zu einer tollen Kulisse machen. Zudem steht 
er seit Jahren jeden Winter und jeden Sommer mit großer 
Freude auf der Bühne. Was wäre die Schwabenbühne ohne 
ihn? 
 
Leitung Ressort Geländebau: Heinz Rössler:  
Schauen sie sich um. Ist doch wunderschön hier.  
Das liegt in seiner Hand. Um so ein Gelände zu pflegen,  
ist viel Zeit erforderlich. Zudem ist er eine große Unter ‐
stützung im Bühnenbau und gibt jede freie Minute der 
Schwabenbühne. Ohne ihn läuft hier nix! 
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Leitung Ressort Fundus: Ulrike Tiefenbach 
Sie ist die „gute Seele“ der Schwabenbühne. Nach mehre‐
ren Jahren Jugendleitung und Fundus kümmert sie sich nun 
ausschließlich um den Fundus. Was würden wir ohne die 
richtigen Kostüme und Requisiten machen?  

 
Da sieht man als Schauspieler recht alt aus. Sie hilft an  
allen Ecken und Enden immer und zuverlässig und wenn es  
möglich ist, steht sie auch gern mal auf der Bühne.  

von links: Andrea Träger, Christian Huber, Heinz Rössler, Martina Dippel, Daniela Dirr, Josef „Seppi“ Hutzler, Eva Schneider,  
Dirk Tiefenbach, Ulrike Tiefenbach
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Wintertheater 2020 „Guns ’n’ Nuns“
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Wir feiern dieses Jahr 40 Jahre Theater auf der Schwaben‐
bühne! Nein, falsch. Wir feiern 40 + 1.  
 
41 Jahre Theater auf der Schwabenbühne, das sind  
insgesamt 114 Produktionen.  
38 Stücke im Wintertheater,  
38 Stücke im Sommer und  
38 Stücke unseres Jugendensembles.  
 
Wir haben von den meisten Stücken noch ein paar Fotos in 
unserem und im Archiv unserer Schauspieler gefunden und 
wollen Euch mit einer Festschrift einen kleinen Rückblick 
auf unsere 114 Produktionen geben.  
 
Vielleicht erinnert Ihr euch noch an einzelne Stücke – sei es 
als Schauspieler oder als Zuschauer.  
 
Wir wünschen Euch viel Spaß beim Durchblättern. 
 

Die Festschrift kann bei unseren Vorstellungen zum Preis 
von 5 € erworben werden. 

Wie die Zeit vergeht…
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Im Rahmen unseres Jubiläums hatten wir zwei bekannte Künstler für Gastspiele auf 
unsere Schwabenbühne eingeladen.  
 
Die Auftritte von Willy Astor am 24. Juni und Christine Eixenberger am 26. Juni 2022 
waren ein voller Erfolg. Das Publikum war begeistert.

24

Jahre
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Leider war das schöne Tor in die Jahre gekommen. 
Wind, Wetter und das Alter hatten ihm sehr  
zugesetzt. Es musste dringend ersetzt werden. 

26

Unser neuer Bühneneingang

„Alter“ Eingangsbereich

Einmal mit dem Bagger angestupst, schon ist das Häuschen umgefallen
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Immer wieder Samstags... Vorbereitungen auf den Freilichtsommer
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Bei uns bist DU der 
Hauptdarsteller.

Unterwäsche I Bademoden I Strümpfe

Marktplatz 7, Illertissen - www.scharfe-spitzen.de
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Freilichtsommer 2022

JUGENDENSEMBLE
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wie jedes Jahr ist die Sommerspielzeit auf der Naturbühne 
am Schloss der Schwabenbühne Roth‐ und Illertal e.V. im 
Sommer 2022 eines der kulturellen Highlights und in  
diesem Sommer ganz besonders: Vom 15. Juli bis zum  
27. August 2022 heißt es nach der Corona‐Zwangspause 
der letzten beiden Jahre endlich wieder Bühne frei für die 
Darsteller – zu den Sommerstücken unserer Schwaben‐
bühne auf der wunderschönen Naturbühne am Schloss in 
Illertissen heiße ich Sie herzlich willkommen! 
 
Beide Stücke – Jugend‐ und Erwachsenenstück – waren 
zwei Jahre in der Warteschleife und endlich kann in diesem 
Sommer der Startschuss fallen. Ich bin mir sicher, die 
 Darsteller brennen darauf, den Zuschauern zwei mit ‐
reißende Stücke inmitten der Kulisse rund ums Schloss zu 
präsentieren. Die Einzigartigkeit der Stücke auf der 
 Freilichtbühne bedeuten immer auch eine unglaubliche 
Leistung eines jeden Mitgliedes der Schwabenbühne.  
Sei es vor oder hinter der Bühne – es stecken Leidenschaft, 
Kreativität, Teamarbeit, Talent, Fleiß und unzählige 
 Stunden freiwilliges Engagement in jedem Stück.  
Dafür ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrer 
Arbeit zum Gelingen des Sommertheaters beitragen. 
 
Lassen Sie sich beim Jugendstück „Rumpelstilzchen“ sowie 
beim Erwachsenenstück „Der Tod im Birnbaum“ für ein 
paar Stunden in die aufregende Theaterwelt entführen. 
Unter freiem Himmel – umrahmt von viel Natur – wird 
Ihnen beste Unterhaltung geboten. Weit über die Grenzen 
unserer Stadt hinaus besuchen jährlich viele Besucherin‐
nen und Besucher unsere Schwabenbühne. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich danke allen Beteiligten vor und hinter der Bühne, 
Unter stützern und  Gönnern, dass sie die Darbietungen 
möglich machen.  
 
Den Besucherinnen und Besuchern wünsche ich gute 
 Unterhaltung und viel Spaß. Sparen Sie nicht mit Beifall 
und empfehlen Sie unsere Freilichtbühne weiter! 
 
Viel Vergnügen bei den Sommerstücken  
der Spielsaison 2022! 
 
 
 
 
 
Herzlichst 
Ihr 
 
 
Jürgen Eisen 
Erster Bürgermeister 

 
 
Liebe Freunde des Sommertheaters der Schwabenbühne,  
liebe Theatergäste aus nah und fern, 
liebes Team der Schwabenbühne Roth‐ und Illertal e.V., 
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Es war einmal der Müller Mehlhose. Der erzählte überall herum, dass seine 
Tochter Ännchen Stroh zu Gold spinnen kann. Das hört der König Nimmer‐
satt. Kurzerhand lädt er das Mädchen in sein Schloss ein. Ihre Aufgabe: 
Über Nacht eine Kammer voll Stroh in Gold zu spinnen. Ännchen ist ver‐
zweifelt und weint bitterlich. Bis plötzlich ein kleines Männchen in ihrer 
Kammer auftaucht und ihr seine Hilfe anbietet. In der dritten Nacht hat sie 
nichts mehr als Gegen leistung zu bieten und verspricht ihm ihr erstes Kind. 
Soweit so gut. Die Hochzeit folgt ebenso wie die Geburt des ersten Kindes. 
Plötzlich taucht der Zwerg bei Ännchen auf und fordert das Kind. Mit einem 
neuen Handel gewinnt die Müllerstochter wertvolle drei Tage. Wird es ein 
Happy End geben? 
Egal, wie alt das Märchen ist, immer wieder zieht es kleine und große  
Märchenfans in seinen Bann. Bei allem Märchenzauber hat diese Fassung 
von Autorin Dolly Hardt sogar noch eine Besonderheit: Sie ist mitunter  
unglaublich komisch.  
 
Märchenspiel von Dolly Hardt. Aufführungsrechte: Vertriebsstelle und Verlag Deutscher Bühnenschriftsteller 

und Bühnenkomponisten GmbH, Norderstedt  
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und zwei Raben. Im Dorfleben begegnen wir unter ande‐
rem einer musikalischen Bürgermeisterin, dem raubeinigen 
Bauern, Wirt, Kellnerin, Bäckerin, einer Lehrerin, die an  
der Musikalität ihrer Schüler verzweifelt und natürlich  
dem dicken, prahlenden Müller, der seine Tochter fast ins 
Unheil stürzt.  
 
Die Tollpatsche Schnipp und Schnapp sind die vom König 
beauftragten Strohmänner, während Gräfin Hanne mit 
ihren beiden Mägden absolut kein Verständnis für die  
vielen Strohballen in ihrer frisch geputzten Vorratskammer 
aufbringen. 
 
Ein wenig grusliger wirds dann tief unter der Erde, dort, wo 
die Zwerge wohnen, aber halt… ich will ja noch nicht zu viel 
verraten. 

schön, dass es wieder weitergeht! Ein Jahr lang durfte er 
backen, der böse Zwerg, ein Jahr lang brauen und endlich, 
als das dritte ins Land zieht, holt er der Königin ihr Kind. 
  
Aber nicht so voreilig! Auch über die lange Auszeit haben 
wir nicht vergessen, wie das Märchen weitergeht!  
Die junge, unglückliche Mutter hat noch drei Tage Zeit  
bekommen, um den Namen des Bösewichts zu erraten und 
damit ihr Kind zu retten. Dieser half ihr einst, sämtliches 
Stroh im Reiche in Gold zu verwandeln (womit jetzt aller‐
dings die Vogelscheuchen ausgestopft werden sollen,  
fragt niemand). In seiner maßlosen Gier nach Gold und 
immer noch mehr Gold, hat der König, den sie zu Recht  
den „Nimmersatt“ nennen, das Ännchen zum Äußersten 
getrieben.  
 
Jetzt bereut er seine Tat und reitet los, um den eigenen,  
geliebten Sohn zu retten. Auch Boten werden entsandt  
und die beiden abenteuerlustigen Jungs Hansel und Peter 
streifen auf eigene Faust durch die Wälder.  
Alle sind sie auf der Suche nach dem richtigen Namen. 
 
Hoffentlich kommt einer von ihnen an einem Plakat vorbei, 
auf dem unser diesjähriges Kinderstück beworben wird.  
Da steht er nämlich ganz groß drauf. 
 
Es gibt in diesem Jahr so tolle und talentierte Mitspieler, 
dass wir das Beste für den kleinen Prinzen erhoffen dürfen. 
 
Mit viel Teamgeist, gegenseitiger Unterstützung, Rückhalt 
von den engagierten Eltern und schönen Ideen haben die 
jungen Schauspielerinnen und Schauspieler ein spannendes 
Stück auf die Beine gestellt, das zwar alle wichtigen  
Elemente des klassischen Märchens bewahrt, darüber  
hinaus aber noch viel Unerwartetes zu bieten hat.  
So bereichern die Szenerie Fuchs und Maus, Hund, Katze 

Hallo liebes Publikum, 
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Wir reparieren Uhren  
aus Uromas Zeiten 

sowie Ihren Schmuck  
und Ihre Perlenketten.

Batteriewechsel und  
Kleinreparaturen sofort.

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.

Inh. Jochen Maier

Ihr Juwelier und Uhrmachermeister

Jochen Maier Uhren & Schmuck
Ulmer Straße 1 (im Sparkasseneck)

89257 Illertissen
Telefon 0 73 03 / 35 45

www.maier-uhren-schmuck.de
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PHYSIOTHERAPIE

wie z. B.: 

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

•  Manuelle Lymphdrainage

TRAININGSTHERAPIE

wie z. B.: 

•  Krankengymnastik am Gerät

• Laufseminare

• Personal Training

ERNÄHRUNGSBERATUNG

wie z. B.: 

•  Körpergewichtsab- bzw. zunahme

•   Nahrungsmittelunverträglichkeiten

•  Allergien

• PHYSIOTHERAPIE

 • TRAININGSTHERAPIE

 • ERNÄHRUNGSBERATUNG

TRIAMedica Praxis für Physiotherapie, Trainingstherapie & Ernährungsberatung

Hauptstrasse 12 • 89257 Illertissen • Telefon 07303 / 90 60 20 • www.triamedica-illertissen.de

Bildnachweis: ©Robert Kneschke, ©WavebreakMediaMicro, ©Liddy Hansdottir – stock.adobe.com

Die Schwabenbühne gleicht einem verwunschenen Ort, an 
dem schon meine eigenen Kinderträume wahr geworden 
sind. Als kleiner Knirps war ich ein staunender Zuschauer, 
später dann in fünf Stücken begeisterter Mitspieler und 
jetzt finde ich mich in der Regie wieder. 
 
Ich kann gut verstehen, welche Faszination der molchige 
Teich auf das junge Ensemble ausübt, wie spannend es ist, 
den versteckten Tunnel zu durchkrabbeln oder wie es sich 
anfühlt, wenn einen die Drehbühne ins Rampenlicht 
schwenkt. Getoppt wird das alles eigentlich nur noch durch 
einen ultimativen Regenschauer, der aber niemanden 
davon abhält, trotzdem hinauszugehen und voller Freude 
zu spielen! 
 

Mein besonderer Dank gilt Daniela für Beistand und  
Organisation, Ulrike für ihr untrügliches Gespür für das  
richtige Kostüm, Dirk für Rat & Tat & Technik, dem tollen 
Vorstand Andrea und Eva und all den vielen Helfern hinter 
den Kulissen, die sie meist unter der Anleitung von Seppi 
selbst gebaut haben. 
 
Aber jetzt heißt es „Bühne frei“, die Märchenstunde  
hat geschlagen!  
  
 
 
 
Jörg Zenker 
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Personen und ihre Darsteller
Müller Mehlhose, Zwerg Leonhard Rueß 
König, Zwerg Jakob Gschwind 
Peter, Zwerg David Rodia 
Bauer, Zwerg Maxi DeJesus  
Hansel, Zwerg Moritz Vogelpohl 
Wirt, Zwerg Noah Salzgeber 

(Doppelbesetzung: Romy) 
Bäckerin, Zwerg Nora Kibler 
Bürgermeisterin, Zwerg Emma Schulz 
Magd Grete, Schulkind, Zwerg Tabea Göppel 
Gräfin Hanne Romy Paul  
Magd Liese, Schulkind, Zwerg Lora Kölbl 
Rumpelstilzchen, Bauer Amelie Klein‐Hitpaß 
Maus, Schulkind, Zwerg Lara‐Maria Kühne 
Ännchen Eva Buchhauser 
Pluto, Zwerg Marina Zupan 

(Doppelbesetzung: Nora) 
Kellnerin Lotte, Zwerg Johanna Luppold  
Bote 1, Rabe 2, Bauer, Zwerg Mia Sander 
Bote 2, Lehrerin, Zwerg Maria Möck  
Fuchs, Bauer, Zwerg Teresa Heinz 

(Doppelbesetzung: Amelie) 
Schnapp, Zwerg Vanessa Himper  
Schnipp, Zwerg Theo Möck 
Rabe 1, Schulkind, Zwerg Mia Rau  
Kater, Bäuerin, Zwerg Tabea Schwabauer‐Moll  
 
 
 

Inszenierung Jörg Zenker 
 

Spielleitung Daniela Dirr 
 

Maske Elke Brandenburger 
 

Bühnenbau Josef Hutzler, Heinz Rössler 
und ihr Team 

 

Ton‐ und Dirk Tiefenbach, Robert 
Lichttechnik Konrad, Hannes Buchhauser 
 

Bühnenmaler Johannes Riggenmann 
 

Requisite, Fundus/Kostüme Ulrike Tiefenbach 
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Rumpelstilzchen, Bauer 
Amelie Klein‐Hitpaß 

Wirt, Zwerg 
Noah Salzgeber 

Bürgermeisterin, Zwerg 
Emma Schulz 

Magd Liese, Schulkind, Zwerg 
Lora Kölbl 

Magd Grete, Schulkind, Zwerg 
Tabea Göppel 

König, Zwerg 
Jakob Gschwind 

Bauer, Zwerg 
Maxi DeJesus  

Hansel, Zwerg 
Moritz Vogelpohl 

Müller Mehlhose, Zwerg 
Leonhard Rueß 

Peter, Zwerg  
David Rodia 

Bäckerin, Zwerg 
Nora Kibler 

Gräfin Hanne 
Romy Paul  
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 Wir fördern  

 Kunst und  Kultur – 

 aus Überzeugung. 

Seit über 150 Jahren übernehmen wir Verantwortung 
für unsere Region. Wir fördern, was das Leben hier 
lebenswerter macht und Menschen verbindet – wie 
Kunst und Kultur. Denn gemeinsam erreichen wir mehr. 
Von dieser genossenschenschaftlichen Grundidee sind 
wir seit jeher zutiefst überzeugt.

volksbank-ulm-biberach.de
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Pluto, Zwerg 
Marina Zupan 

Ännchen 
Eva Buchhauser 

Maus, Schulkind, Zwerg  
Lara‐Maria Kühne 

Kellnerin Lotte, Zwerg 
Johanna Luppold  

Bote 1, Rabe 2, Bauer, Zwerg 
Mia Sander 

Bote 2, Lehrerin, Zwerg  
Maria Möck  

Schnapp, Zwerg 
Vanessa Himper  

Schnipp, Zwerg 
Theo Möck 

Fuchs, Bauer, Zwerg 
Teresa Heinz 

Rabe 1, Schulkind, Zwerg 
Mia Rau  

  Kater, Bäuerin, Zwerg 
Tabea Schwabauer‐Moll 
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Unser erstes Ehrenmitglied
In der Jahreshauptversammlung 2019 wurde Hermine  
Langenwalter zum ersten Ehrenmitglied der Schwaben‐
bühne ernannt.  
 
Viele Jahre stand sie auf der Bühne und ist bis heute oft  
auf dem Gelände zu sehen. Man kann stets mit ihrer Hilfe 
rechnen. Sie kümmert sich immer liebevoll darum, dass die 
Pflanzen auf dem Gelände gegossen sind und scheut sich 
nicht, mit Flyern und Plakaten durch Illertissen zu laufen 
um die Vorstellungen zu bewerben.  
 
Hermine, danke für Dein Engagement. 
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Jugendtheater 2019 „Herr der Diebe“
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Besondere Umstände erfordern besondere Maßnahmen
Nachdem im Jahr 2020 die Sommerproduktionen und im 
Jahr 2021 sogar alle drei Produktionen abgesagt werden 
mussten, haben wir uns überlegt, was wir tun können, um 
bei unserem Publikum im Gedächtnis zu bleiben und unse‐
ren Schauspielern auch etwas zu bieten. Im Jubiläumsjahr 
2021 wurde daher Neuland betreten und wir haben uns in 
die digitale Welt gewagt.  
Sowohl die Erwachsenen als auch das Jugendensemble 
haben Filme produziert und online veröffentlicht. Diese 
können auf unserem youtube‐Kanal angeschaut werden. 
Suchbegriff „Schwabenbühne Illertissen“ 

Aline Baba und das gestohlene Jubläum

Der digitale Reigen
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Hauptstr. 6 · 89257 Illertissen 
Tel.: 0 73 03 / 36 11  

Gut sehen ist 
Lebensqualität

www.optik-ludwig.de

Wir garantieren 
meisterliche Arbeit 
und faire Leistungen.
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In Memoriam
Seit unserer letzten Sommersaison 2019 mussten wir  
von zwei Mitgliedern Abschied nehmen.  
Sie waren fester Bestandteil unseres Ensembles.  
 

Franziska Lange und Peter Goßmann.

Franzi und Peter, wir sind mit unseren Gedanken bei Euch. 
Ihr werdet immer in unserer Erinnerung weiter leben.  
 
Wir vermissen Euch! 
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Bisher aufgeführte Stücke 1997 bis 2022 
 

Wintertheater Sommertheater Jugendtheater 
2022 Ausfall wegen Covid‐19 Der Tod im Birnbaum Rumpelstilzchen 

oder: Drei Wünsche hast du frei 
2021 Ausfall wegen Covid‐19 Der digitale Reigen Aline Baba und das gestohlene  

(Onlineproduktion) Jubiläum (Onlineproduktion) 
2020 Guns ’n’ Nuns Ausfall wegen Covid‐19 Ausfall wegen Covid‐19 
2019 Gerüchte Gerüchte Dracula Herr der Diebe 
2018 Schau nicht unters Rosenbeet Don Camillo und seine Herde Der kleine Muck 
2017 Und das am Hochzeitsmorgen Der Sturm Dornröschen 
2016 8 Frauen Der vergessene Teufel Peter Pan 
2015 Der Meisterboxer Brandner Kaspar Momo 
2014 D’r verkaufte Großvater Till Eulenspiegel König Drosselbart 
2013 Die spanische Fliege Don Camillo und Peppone Der Zauberer von Oz 
2012 Charleys Tante Der Freischütz Ritter Rost: Rösti und Bö 
2011 Der Raub der Sabinerinnen Ein Sommernachtstraum Mein Freund Wickie 
2010 Kleider machen Leute Die Geierwally Aladin und die Wunderlampe 
2009 Pension Schiller Wer oim a Gruab gräbt... Peterchens und Annelieses  

Mondfahrt 
2008 Einen Jux will er sich machen Der Aufhausige und das Weib Max & Moritz 
2007 Der Trauschein It all’s was glänzt isch Gold Die Brüder Löwenherz 
2006 Der zerbrochene Krug Das Wirtshaus im Spessart Das Dschungelbuch zwei 
2005 Moral Seppe vom Tal Alice im Wunderland 
2004 Ohne Titel koine Mittel Viel Lärm um nichts Der Räuber Hotzenplotz 
2003 D’r Ocheler Der Bauer als Millionär Die Mitternachtsbraut 
2002 Der tolle Tag Jedermann Die Wawuschels mit den  

grünen Haaren 
2001 Der Entaklemmer Magier Faust Die drei Rätsel des Feuerfalken 
2000 Wie wichtig es ist ernst zu sein Ball der Diebe Bill Bo und seine Bande 
1999 Der Revisor Weh dem, der lügt Jorinde und Joringel 
1998 Lumpazivagabundus Zuagricht, hergricht, higricht Robin Hood 
1997 Der vergessene Teufel Der fröhliche Weinberg Das kalte Herz 
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Bisher aufgeführte Stücke 1981 bis 1996 
 

Wintertheater Sommertheater Jugendtheater 
1996 Horribiligribrifax Wie es euch gefällt – 

oder verwickelte Liebschaften 
1995 Sendestörung Ein Sommernachtstraum Krabat 
1994 Der Diener zweier Herrn Wilhelm Tell Der Zauberer von Oz 
1993 – – Ronja Räubertochter 
1992 Mirandolina, Dr Brandner Kasper Das Dschungelbuch 

Der Spatz in der Hand ond’s ewig Leaba  
1991 Die Lustigen Weiber von Tissa Dr Brandner Kasper Die Schöne und das Tier 

ond’s ewig Leaba 
1990 Der schwäbische Tartüff Der Glücksbringer Momo 
1989 Oh heiliger Sankt Benedikt Der Alpenkönig und der Das Erdmännchen 

oder die Wege des Herrn Menschenfeind 
1988 Hilf dir sell, Die Weiber von Weinsberg Ali Baba und die Räuber 

sonscht hilft dir koiner 
oder Gratleroper 
Jugend: Leyla, Leyla 

1987 Die Witwen Der Schneider von Ulm Der gestiefelte Kater 
1986 Dr Huarasiach Das Wirtshaus im Spessart Die kleine Hexe 
1985 Die Hochmütigen Michl Streit Der Räuber Hotzenplotz 
1984 Amanda, die Räubertante Dorf auf der Grenze Die Mondlaterne 
1983 Der eingebildete Kranke Ulrichsfriede von Tissen Schneewittchen 
1982 Der Entaklemmer – – 
1981 – Michl Streit – 
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 Kartenvorverkauf 
 
Onlineshop 
www.schwabenbühne.de 
 
 
Telefonischer Kartenvorverkauf 
Telefon:  01806 700 733 
0,20 € pauschal aus dem deutschen Festnetz; aus dem Mobilfunknetz 0,60 €.  

 
 
Rückfragen zu Ihrer Ticketbestellung  
bitte nur per E‐Mail an tickets@reservix.de

Stornierungen, Kartenrücknahme oder Umtausch  
sind nicht möglich. 
 
Einlass für zu spät kommende Besucher kann erst nach  
Bild‐ oder Aktschluss nach Anweisung des Abenddienstes 
erfolgen.  
Es besteht kein Anrecht auf Nacheinlass und die gebuchten 
Plätze.

 Eintrittspreise 
 
Eintrittspreis 18 €  

inkl. VVK‐Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
 

Ermäßigung 1,00 € für Kinder, Schüler, Studenten, Rentner, Inhaber eines 
Schwerbehindertenausweises. 

 

Abendkasse 20 € (keine Ermäßigung) 
 
Gruppen ab 20 Personen Gruppenrabatte verfügbar.  

Bitte buchen Sie telefonisch unter 07303 900 329.

Fr 12. August 20 Uhr 
(Premiere) 

Sa 13. August 20 Uhr 
Mi 17. August 20 Uhr 
Do 18. August 20 Uhr 
Fr 19. August 20 Uhr 
Sa 20. August 20 Uhr 
So 21. August 17 Uhr 

Mi 24. August 20 Uhr 
Do 25. August 20 Uhr 
Fr 26. August 20 Uhr 
Sa 27. August 20 Uhr 

Termine
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 Vorverkaufsstellen vor Ort 
 
Illertissen Buch & Musik 
Laupheim Kulturhaus Schloss Großlaupheim 
Memmingen AZ Servicecenter Memmingen • Tourist Information Memmingen 
Neu‐Ulm Dietrich‐Theater • Ratiopharm Arena Ulm 
Senden Bücherwelt Senden 
Ulm Südwest Presse + Hapag‐Lloyd Reisebüro GmbH & Co. KG  • ROXY TicketService • Service Center Neue Mitte 
Vöhringen Stadt Vöhringen  

 Eintrittspreise 
 
Eintrittspreis 15 €  

inkl. VVK‐Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
 

Ermäßigung 2,00 € für Jugendliche ab 13 Jahren, Schüler, Studenten,  
Rentner, Inhaber eines Schwerbehindertenausweises.  

 

Kinderfestpreis 8 €  
(bis einschl. 12 Jahre – auch an der Abendkasse!) 

 

Abendkasse 17 € (keine Ermäßigung) 
 
Gruppen ab 20 Personen Gruppenrabatte verfügbar.  

Bitte buchen Sie telefonisch unter 07303 900 329.

Fr 15. Juli 20 Uhr 
(Premiere) 

Sa 16. Juli 18 Uhr 
Fr 22. Juli 20 Uhr 
Sa 23. Juli 18 Uhr 
So 24. Juli 15:30 Uhr 

Fr 29. Juli 20 Uhr 
Sa 30. Juli 18 Uhr 

Termine
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Dankeschön!! 
 
Vielen Dank an alle „unsichtbaren“ Helfer hinter und neben 
der Bühne: 
– Andrea Träger für ihren unermüdlichen Einsatz, für die 

Gestaltung der Flyer, Plakate, des Programmheftes der 
Chronik und, und, und, und ... 

– Eva Schneider für die Organisation der Proben der  
Erwachsenen und, und, und ... 

– Ulrike Tiefenbach und ihren Helferinnen für die Kostüme 
und die Fundusverwaltung und die Requisite  

– Martina Dippel für die Kassenverwaltung und  
Buchhaltung und, und, und ... 

– Daniela Dirr für die Betreuung des Jugendensembles 
und die Abendregie bei der Jugend 

– Das gesamte Team des Bühnenbaus unter der Leitung 
von Josef Hutzler und Heinz Rössler  

– Dirk Tiefenbach und seinem Team, der uns mit  
tollen Licht‐, Ton‐ und Spezialeffekten immer wieder 
zum Staunen bringt 

– Marcia Obermayer für das tolle Artwork 
– Christian Huber für die Unterstützung 
– Michael Ott für die Öffentlichkeitsarbeit und die  

Organisation der Flyer‐ und Plakatverteilung 
– den Regisseuren Jörg Zenker und Markus Bartl und dem 

Ausstatter Philipp Kiefer für die Bühnenkunst 
– Johannes Riggenmann für die tolle Bühnen malerei 
– Monika Buchhauser für die Organisation des  

Verpflegshäusles 
– den vielen Helfern im Verpflegshäusle   
– der Freiwilligen Feuerwehr und dem Roten Kreuz 
– Hermine Langenwalter fürs Kümmern

Danke auch an: 
 
– Herrn Bürgermeister Jürgen Eisen und die  

Stadt Illertissen  
– Herrn Kränzle für den Fundusraum und die  

Unterstützung 
– Presse und Rundfunk für die freundliche 

 Berichterstattung 
– Daniel Scheffold für die tollen Szenenfotos  

unserer Produktionen 
– den Bauhof der Stadt Illertissen  
– die Schulen und Lehrer für ihr Entgegenkommen bei den 

Kindern und Jugendlichen  
– die vielen Helfer hinter den Kulissen, die nicht genannt 

wurden

Impressum: 
Schwabenbühne Roth‐ und Illertal e.V. 
Postfach 2026 
89252 Illertissen 
 
www.schwabenbühne.de 
 
Programmheftgestaltung: Andrea Träger 
Szenenfotos: Daniel Scheffold 
Fotos Arbeitseinsätze: Andrea Träger, Eva Schneider,  
Daniela Dirr 
Fotos Veranstaltungen: Andrea Träger 
Artwork: Marcia Obermayer 
Druck: Druckerei R. le Roux, Erbach 
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 Sie möchten bei der Schwabenbühne mitmachen? 
 
Sie brauchen dafür nicht unbedingt Schauspieltalent – 
Leute mit Ideen oder Fertigkeiten sind auch hinter den  
Kulissen jederzeit gefragt. Wichtig ist nur der Wille, etwas 
bewegen zu wollen und Begeisterung für die Theaterarbeit. 
  
Wir bieten ein Jugendstück (Kinder spielen für Kinder), 
sowie zwei Produktionen der Erwachsenen pro Jahr an.  
Jeder kann bei uns mitmachen, nicht nur auf der Bühne. 
Auch hinter den Kulissen kann man sich einbringen, z. B. in 
der Technik mitarbeiten, seine Kreativität in der Maske 
oder bei der Gestaltung von Kostümen ausleben, sein 
handwerkliches Geschick beim Bühnenbau zeigen.  
Zudem ist uns neben unserer Arbeit an Stücken ein  
fröhliches, geselliges Vereinsleben sehr wichtig.  

Sie sind uns herzlich willkommen!  
Rufen Sie uns an, sprechen Sie  
uns nach der Vorstellung an oder  
senden Sie uns eine E‐Mail! 
 
Schwabenbühne Roth‐ und Illertal e.V. 
Postfach 2026, 89252 Illertissen, Telefon 07303 900 329 
www.schwabenbühne.de 
 
Kontaktadressen: 
1. Vorsitzende Andrea Träger: 
vorstand@schwabenbuehne‐illertissen.de 
Jugendleitung:  
jugendleitung@schwabenbuehne‐illertissen.de 
Mitmachen: ich‐bin‐dabei@schwabenbuehne‐illertissen.de
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Mehr Infos finden Sie hier:
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